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Vorbemerkung ...
Erläuterung der Ergebnisse
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mehr als nichts, aber weniger
als die HäIfte der kleinsten
Einheit, die in der TabeIIe
zur Darsteflung gebracht
werden kann.
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1 Allgemeine Angaben
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3 Begutachtung des Standes der Reben

Die Angaben beziehen sich auf die Länder mit weinbau (Nordrhein-Westfalen,
Hessen, Rheinland-Pfa1z, Baden-Vlürttemberg, Bayern, Saarland)

Zeichenerkl ärun q

nichts vorhanden

5

5
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0

z

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter
der Kennziffer C II 4 veröffentlicht.
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Vorbeme rkung

Die Berichtsrelhe "Stand der Reben und wein-
mosternte, Weinerzeugung und -bestand" eines
Jahrgangs umfaßt ca. 9 Einzelberlchte. Der
vorliegende erste Bericht vermittelt in erster
Linie Informationen über den Einfluß von
Kälteperioden im Winter und im Frühjahr auf die
Entwicklung der Reben.

Erläuterung der Ergebnisse

Im winter 1980/81 konnten trotz einiger, re-
lativ langer Kälteperioden kaum schwerwiegende
Schädigungen an Holz und Knospen festgestellt
werden. 92 Z der Berichterstatter meldeten
keine, 6 ? schwache und 2 Z mittlere Schädi-
gungen.

In der Karwoche verursachte ein Käl-teeinbruch
nrit mehreren nachfolgenden Frosttagen in eini-
gen Anbaugebieten erhebliche Schäden. Unter
Frostschäden litten vor allem Frühsorten wie
tv1üIler-Thurgau, Portugleser und Morio-Muskat.
Die Art der Schäden war vom Stadium des Aus-
trj-ebs abhängig. Dle Berichterstatter mefdeten
12 ? starke, 12 % mittlere und 19 ? schwache
Schäden; 57 ? der Berichterstatter konnten
keine Schäden feststellen. Von dj-esen Frühjahrs-
frösten waren besonders Franken, dj.e nördlichen

Weinbaubereiche in Baden-Württemberg, die Ober-
mosef und die Ahr betroffen. Nachdem aber die
"Elsheiligen" ihrem 9efürchteten Ruf 91ück-
licherweise nicht gerecht wurden, brachte
warme Witterung die Vegetatj-on in den einzelnen
Anbaugebieten gut voran, so daß verej-nzelt be-
rej.ts vom partiellen "Auswachsen" der Schäden
berrchtet wird.

Andere i-ns Gewicht fallende Wetterschäden
traten nur örtlich auf. Die Böden waren aus-
reichend mit Wasser versorgt, die Holzausreife
wurde überwiegend mit guten bis mittleren
Noten bewertet und der Austrieb war im großen
und ganzen zufriedenstellend. Dj.ese letzten
Aspekte würden sicherlj-ch Anlaß zu optimis-
tischen Erv/artungen geben können, wenn sie
nicht von vornherein durch die vorgegebenen
Frostschäden relativiert wären. Deshal-b wäre
es auch sehr gewagt, im Augenblick von einer
volfen Ernte im nächsten Herbst zu sprechen.

Diese unsichere Situation kommt auch in der
nur mittefmäßigen Benotung von 3,1 über den
Stand der Reben zum Ausdruck. Hierbei muß aber
besonders auf die starke regionale Streuung
der Noten hingewiesen werden. Die Riesflng-
Gebiete und die süddeutschen Bereiche sollten
nach dem augenblicklichen Stand wenigstens
eine Normalernte erwarten lassen.
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1 Allgemeine Angaben
Z der ausgewerteten Meldungen

Bundesgebiet

1 981 1 980
Ber ic htsgegenst and

Besondere Wetterschäden im
Winter und Frühjahr: keine ..

schwache
ml tt lere
starke .

Winterfeucht i gke i t : zu gerj-ngt
ausreichend
zu hoch . ..

ausreichend
zu hoch . ..

50 100

50

100 100

100 100

91

2

0

1

0

91

3

1

96

3

4

59

3,1

94

4

1

1

2

98

0

6

92

2

41

41

12

5

51

44

89
4

4

3

'7 
1

29
95

3

1

1

1

oa

1

94

2

oa

2

0

4

95

1

It)

82

2

Niederschläge in den
letzten vier Wochen: zu gering

99 100

99 100

100
Temperaturverlauf in den
letzten vier wochen: ungünstig

normaL ..
günstig

Holzreife: schlecht
mittel- ..
gut .... .

Austrieb der Reben: schlecht
mittel
gut ... .

Schadensgrad

keine ..
schwache
mitt Iere
starke .

keine ..
schwache
mitt fere
starke .

53

39
8

50

50

2

66

32

53

38

9

49

41

10

24

63
13

50

50

50

50

31

64

5

33

67

10

68
))

4

58

38

14

86
100

100

100

41

59

11

41

42

31

44
)\

10

51

39

1

1'7

82

2 Frostschäden
? der ausgewerteten Meldungen

Schäden durch Winterfröste an HoIz und Knospen

Bundesgebiet

1980

50

50

89
9

1

1

92
6

2

0

64
19

10
'7

94
5
,1

64
It

12

8

11

12

32

45

92
6

2

0

19

12
12

99
,1

0

0

schäden durch Frühjahrsfröste (spätfröste) an Laub und Trieben

80 83
14

2

1

26
7

14

53

100

0
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Rhein-
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Bad en -
würt-
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berg

Bayern Saar-
I and 1 981
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West-
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20
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3 Begutachtung des Standes der Reben

Note: 1 0 (sehr gut) = mehr als 3/4 Herbst, 2,0 (gut) = mehr als 1/2 bis
1/2 Herbst, 4,0 (gering) = '1 /4 bis 1/2 Herbst, 5,0 (sehr gering)

3/4 Herbst, 3,0 (mittel )

= weniger als 1/4 Herbst

Land
Reg.-Bezirk
Anba ugebiet

Bere ic h

Nordrhe in -We st fa len

Hessj-sche Bergstraße

Rhe ingau

Rheinland-Pfalz .. .. . .

RB Koblenz

Rhe in he s s en -Pf alz
Ahr ..
Mitte lrhe in

Bacharach

Rhein-Burgengau

Mosel-Saar-Ruwer .. .

Bernkaste I
Obermose I
Saar-Ruwer

Zel-IlMosel

Nahe .

Bad Kreuznach .. .

Sch Io ß-Böcke I he im

Rhe.rnhes sen

Bingen
.Nierstein

Wonnegau

Rhe inpfa 1 z

Südl-iche weinstraße ...
Mittelhaardt-Deutsche Weinstraße

Mai

Note

1980

1 ,93,0

2,6
,o

2,0

2,2

2,0

3r0

2,9

2,9

4,0

2 r9
fl

2,7

3,1

2r9

4,2
20

aa

2r8

2,8

3,0
?o

3,0
)q

2,1

3,0
3,0

3,0

1,9

2,1

1,8

2,0

2,0

2,3

2,2
11

1,8

1,8

1,6

1,8

2,1

2,0
2,2

2,1

2,O

1,9
10

2,0

1 ,8

0

2

2

1981

-6-



3 Begutachtung des StanCes der Reben

Land
Reg. -Bezirk
Anbaugebiet

Bereich

Baden-Württembe rg
württemberS ....

Remsta 1 -Stutt gart
Württembergisch Unterland

Kocher-Jagst-Tauber .....
Baden .

Badische Bergstraße -Kraichgau

Badisches Erankenland .....
Bodensee

Ivlarkgräf lerland
Kai serstuhl-Tuniberg
Bre j-sgau

Ortenau

Bayern

RB Unterfranken
Mittelfranken

Ubrige Gebiete .

Saarland

Bundesgebiet

312

3r8

3r1

3r9

4r8

2r9

3r0

4 r6

3r2

2r9

2r7

2r9

2r6

1,9
'1 ,8

1'9
1'7

2r0
1 ,9

119

1r8

2r2

119

2r0

2r0

119

3r5

3r5

4 r3

2r8

119

119

119

2r3

Mai

Note

1 980

1r8

119

4 rO

3r1

1 966
1 967
1968
1 969
19'70
1971
1972
197 3
197 4
1975
19'7 6
197 7
197I
197 9
1 980
1 981

4
2
3
3
4
3
2
4
5
8
5
5
3
0
9
1

)
2
2
2
2
2
)
2
2
1

2
2
2
3
1
a
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